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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
NOVEMBER
Sa, 04.11.  ab 11.00 Uhr
Stuttgart, Theater Rampe, 
Filderstraße 47

NOVEMBER
Mo, 06.11.  10.00 Uhr
Stuttgart, Haußmannstr. 174

NOVEMBER
Di, 07.11.  10.00 – 17.00 Uhr
online   Link

NOVEMBER
Di, 07.11.  17.00 Uhr  
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

NOVEMBER
Di, 07.11.  19.00 Uhr  
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

FESTIVAL: WE ALL CAME OUT OF A PUSSY – DID WE?
Was ist Familie? Ist Mutterschaft zwingend mit Frausein verbunden? Wer hat 
ein Recht auf Mutterschaft? Ist Adoption ein Recht für alle? Was macht eine 
gerechte Gesellschaft aus? (Textquelle: FF*GZ) 

STOLPERSTEINVERLEGUNG FÜR HERMANN SEITZ
Geboren am 24. März 1907 in Stuttgart – ermordet am 30. November 1944 
in Dachau. (Textquelle: Die AnStifter)

ONLINE-WORKSHOP: RASSISMUSKRITISCHE BILDSPRACHE
Im Hinblick auf die unbeabsichtigte Reproduktion rassistischer Stereotype: 
ein Angebot zur (Selbst)Reflexion und zur Erweiterung der eigenen Hand-
lungsoptionen. Mit Mariette Nicole Afi Amoussou. (Textquelle: just human)

VORTRAG: LEE MILLER. DIE MACHT DER BILDER
Schönheit, Geist, Selbstbewusstsein, Humor, Kreativität, Freiheitsliebe und 
Mut: Dr. Gabriele Katz stellt die Amerikanerin Lee Miller (1907 – 1977) im 
Rahmen der Nachmittagsakademie vor. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG: ZWISCHEN ANPASSUNG UND AUSGRENZUNG. JUDEN IN DER REPUBLIK TÜRKEI 
Zur wechselvollen Geschichte der Juden der Türkei gehört die Zeit des for-
cierten Nationalismus während der Zeit der frühen Republik (1923 – 1945). 
Die Türkei gewährte einerseits verfolgten deutsch-jüdischen Wissenschaft-
ler:innen und Künstler:innen Exil, andererseits wurde wenig getan, um die 
in verschiedenen europäischen Staaten lebenden türkisch-jüdischen Staats-
bürger zu retten. Mit Corry Guttstadt. (Textquelle: Hospitalhof)
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NOVEMBER
Di, 07.11.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz,  
+ Livestream   Link 

NOVEMBER
Mi, 08.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

NOVEMBER
Mi, 08.11.  19.30 Uhr
Ludwigsburg, DemoZ,  
Wilhelmstraße 45/1 

NOVEMBER
Do, 09.11.  9.00 – 13.30 Uhr 
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Do, 09.11.  16.00 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26 

NOVEMBER
Do, 09.11.  16.00 Uhr
Stuttgart, Stauffenbergplatz

NOVEMBER
Do, 09.11.  17.30 Uhr
Stuttgart, Hölderlinstraße 28 

NOVEMBER
Do, 09.11.  18.00 Uhr
S-Cannstatt, Marktplatz

NOVEMBER
Do, 09.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Paulinenpark,  
Seidenstraße 3

PODIUMSDISKUSSION: AUF DEM PRÜFSTAND: RASSISMUS BEI DER POLIZEI 
Das Thema Rassismus und Rechtsextremismus bei der Polizei bewegt die 
öffentliche Debatte. Tobias Singelnstein, Rechtswissenschaftler und Krimi-
nologe, liefert eine aktuelle Bestandsaufnahme und nimmt auch Aspekte 
wie Racial Profiling ins Visier. (Textquelle: Forum der Kulturen)

VORTRAG / DISKUSSION: DEUTSCHE AUSSENPOLITIK IN ZEITEN VON KRIEG UND KRISEN
Michael Lüders spricht über die deutsche Außenpolitik seit dem Ukraine- 
Krieg und die aktuelle Situation im Nahen Osten – und über sein neues Buch 

„Moral über alles?“. (Textquelle: HdkK) 

THEMENKNEIPE: FLUCHT AUF DER BALKANROUTE. Berichte von Unterstützungskollektiven
Weltweit sind mehr Menschen auf der Flucht als in Deutschland leben. 
Dennoch ist das Thema der Unterstützung für Geflüchtete nicht mehr in der 
Öffentlichkeit präsent. (Textquelle: DemoZ)

TAGUNG: ANDERS SEIN! ERINNERUNG AN MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN IN DER NS-ZEIT
Den NS-„Euthanasie“-Verbrechen sind Menschen mit körperlichen, geistigen 
und psychischen Behinderungen zum Opfer gefallen. An sie wird an diesem 
Vormittag erinnert. Mit Simone Fischer. (Textquelle: Hospitalhof)  

DOKUMENTARFILMPREMIERE: FACING NEW REALITIES 
Wie sich der Klimawandel im Herzen Afrikas auswirkt: Trotz minimaler CO2- 
Emissionen ist Burundi eines der Länder, das die Auswirkungen des Klima-
wandels am stärksten spürt. Regie: Patrick Hajayandi. (Textquelle: SEZ)

LESUNG UND MUSIK: DIE NAMEN DER TOTEN 
Mahnmal gegen Krieg und Faschismus. Anschl. gemeinsamer Gang zur  
Gedenkveranstaltung am Synagogenplatz. (Textquelle: Die AnStifter)

WIDER DAS VERGESSEN! – EIN GANG ZUM GEDENKEN AN DIE REICHSPOGROMNACHT 1938
Treffpunkt: vor dem Hölderlingymnasium. Abschluss in den Räumen der  
Pauluskirche von 19.00 – 20.00. (Textquelle: Die AnStifter)

GEDENKVERANSTALTUNG IN CANNSTATT ZUR POGROMNACHT 1938
Anschließend Demonstration zum Platz der ehemaligen Synagoge,  
19.00 Uhr Kranzniederlegung. (Textquelle: Die AnStifter)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Aktuelles aus den Stadtteilen und den Freundeskreisen; neue 
rechtliche Entwicklungen. Haupttagespunkt: Flüchtlingsrat 
BW Frau Skiba, Frau Naddaf: Flucht und Migration von  

behinderten Menschen. (Textquelle AK Asyl) 

https://www.youtube.com/@stadtbibliothekstuttgartli5677
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NOVEMBER
Do, 09.11.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,
Wilhelmstraße 9/1

NOVEMBER
Fr, 10.11.  ab 10.00 Uhr
Ludwigsburg, Musikhalle, 
Bahnhofstraße 19 

NOVEMBER
Fr, 10.11.  11.00 – 18.00 Uhr
Stuttgart,  
Rathaus, Marktplatz 1

NOVEMBER
Fr, 10.11.  18.30 Uhr
Stuttgart, 
Linden-Museum, Hegelplatz 1

NOVEMBER
Sa, 11.11.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

NOVEMBER
Sa, 11.11.  16.30 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7 

NOVEMBER
Sa, 11.11.  19.00 Uhr
Ludwigsburg,
DemoZ, Wilhelmstraße 45/1 

NOVEMBER
So, 12.11.  17.45 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

NOVEMBER
Mo, 13.11.  19.00 Uhr
Winterbach, Lehenbachhalle, 
Schulstraße 1

FILMGESPRÄCH: CAPERNAUM 
Ein überwiegend von Laienschauspieler*innen grandios gespielter Film, der 
berührt, bewegt und unter die Haut geht. Regie: Nadine Labaki. (Textquelle: 
vhs Ludwigsburg)

NATURVISION KONGRESS: #PLASTIKPERSPEKTIVEN
Wissensvermittlung, Erfahrungsaustausch und Vernetzung. Mit Vorträgen, 
BestPractice-Beispielen, Workshop… Das Vortragsprogramm wird via Live- 
stream übertragen.   Link (Textquelle: Kongress)

STUTTGARTER SYMPOSION 2023: STARS AND STRIPES IM SÜDWESTEN
Vorträge und Diskussionen beschäftigen sich damit, welche Rolle die Verei-
nigten Staaten für Politik, Gesellschaft und Kultur im deutschen Südwesten 
gespielt haben und immer noch spielen.   Link (Textquelle: DAZ)

EINSATZ AUS DEM ALL – WIE ERDBEOBACHTUNG HUMANITÄRE HILFE UNTERSTÜTZEN KANN 
Befeuert durch Hunger, Gewalt und Umweltzerstörung erreicht die Zahl 
weltweit Vertriebener jährlich neue Höchststände. Humanitäre Organisationen 
nutzen für ihre Planung auch Satellitenbilder. (Textquelle: Lindenmuseum) 

PHILOSOPHISCHES CAFÉ: DIE WÜRDE DES MENSCHEN UND DAS GRUNDGESETZ
Dieser Vortrag bietet eine spannende Reise rund um einen der wichtigsten 
Begriffe des modernen Rechts: „Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ 
Mit Alessandro Bellardita. (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG: PALÄSTINENSISCHE FRAUEN MIT SUMUD 
Die Friedenspädagogin im Westjordanland Dr. Sumaya Farhat-Naser gibt 
Einblick die Situation der palästinensischen Bevölkerung und besonders die 
der Frauen. (Textquelle: HdkK)

SOLIKONZERT FÜR SEA PUNKS E. V. 
Die Sea Punks (seapunks.de) sind mit ihrem eigenen Schiff in der zivilen 
Seenotrettung aktiv und retten auf ihren Missionen Menschenleben auf dem 
Mittelmeer. Mit ØDE, YA/NEL und KÜSTE. (Textquelle: DemoZ)

FILM: OPPONENT 
Es um die Hauptfigur Iman, der mit seiner Familie aus dem Iran nach 
Schweden flieht und dort mit seiner internalisierten Homophobie kämpft. 
Regisseur Milad Alami, der selbst aus dem Iran nach Schweden geflüchtet 
ist, schafft es im Film die Realität vieler Geflüchteter zu zeigen. Begrüßung/
Einführung: Amnesty International Gruppe Esslingen. 

VORTRAG: ZIEHT EUCH WARM AN, ES WIRD NOCH HEISSER! 
Ein Vortrag von Sven Plöger mit anschließender Talkrunde mit Giovane Elber 
und Sven Plöger über Wetter und Klima, Brasilien und persönliches Engage-
ment. (Textquelle: Welthaus)

https://natur-vision.de/de/specials/kongress-plastikperspektiven/
https://daz.org/events/stuttgarter-symposion-stars-and-stripes/
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NOVEMBER
Mo, 13.11.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

NOVEMBER
Mo, 13.11.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, Café LesBar

NOVEMBER
Di, 14.11.  18.00 Uhr
Landesbibliothek 
online   Link

NOVEMBER
Di, 14.11.  18.30 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

NOVEMBER
Di, 14.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Stiftung Geißstraße 
Sieben, Geißstraße 7

NOVEMBER
Mi, 15.11.  18.00 Uhr
Stuttgart, Württ. Landesbib,
Konrad-Adenauer-Straße 101
online   Link

NOVEMBER
Mi, 15.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, TREFFPUNKT Rote-
bühlplatz, Rotebühlplatz 28

NOVEMBER
Mi, 15.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Mi, 15.11.  20.00 Uhr
Waiblingen, Traumpalast,
Bahnhofstraße 50 – 52

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/
kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/
vortragsreihe-schreiben/

LESUNG / GESPRÄCH: JERUSALEM ECKE BERLIN. ERINNERUNGEN 
Tom Segev zählt zu den wichtigsten israelischen Historikern der Gegenwart; 
im letzten Jahr nun legte er mit „Jerusalem Ecke Berlin“ seine Erinnerungen 
vor. Moderation Anat Feinberg und Günter Riederer. (Textquelle: Literaturhaus)

COMICPRÄSENTATION / GESPRÄCH: EMMIE ARBEL – DIE FARBE DER ERINNERUNG
Auf Basis zahlreicher Gespräche mit Emmie Arbel schafft Barbara Yelin eine 
eindringliche Erinnerungsliteratur. Moderation: Véronique Sina. (Textquelle: 
Stadtbibliothek) 

ONLINE-VERANSTALTUNG: WARUM WIR TIERE ESSEN
Vortragsreihe Schreiben?! Was haben „mächtige Gefühle“, „Fleischkonsum“ 
und „Maria Theresia“ gemeinsam? 1. Vortrag mit Prof. Dr. Thomas Macho 
(Linz). (Textquelle: Landesbibliothek)

GREENWASHING BEI GELDANLAGEN – NACHHALTIGKEIT SINNVOLL DEFINIEREN UND MESSEN? 
Finanzexperte Niels Nauhauser, Verbraucherzentrale BW, erklärt in diesem 
Seminar, warum nachhaltige Geldanlage gleich in dreifacher Hinsicht ein 
Vertrauensgut ist. (Textquelle: HdkK)

VORTRAG: DER HITLERPUTSCH
Am Abend des 8. November 1923 stürmt Adolf Hitler mit gezogenem Revol-
ver in den Münchner Bürgerbräukeller und verkündet den Beginn der „natio-
nalen Revolution“… Mit Dr. Wolfgang Niess. (Textquelle: H. Böll Stiftung)

HYBRID-VERANSTALTUNG: IN DEN HÄUSERN DER ANDEREN. Spuren deutscher Vergangenheit 
in Westpolen

„Poniemieckie“ heißt in Polen das ehemals Deutsche: Orte, Gebäude, 
Gegenstände, die von Deutschen zurückgelassen wurden… Mit Karolina 
Kuszyk, Moderation Dr. Christian Westerhoff. (Textquelle: Haus der Heimat)

DOKUMENTARFILM: BLACK JESUS 
Ein intimer, politischer Film: ein persönliches Zeugnis des Glaubens, der 
Hoffnung und der Liebe zur Menschheit. Regie: Luca Lucchesi. Mit Info-
stand der Amnesty Hochschulgruppe Stuttgart. (Textquelle: Filmfest) 

VORTRAG: DIE VIELEN TODE DES JUD SÜSS
Bisher wurde der Justizmord an Josef Süß Oppenheimer nur von dieser 
Person aus erzählt. Was ist mit denjenigen, die ihn zum Tode verurteilten, 
anklagten und den entsetzlichen Mord bejubelten? Mit Prof. Dr. Yair Mintzker. 

FILM: ADIÓS BUENOS AIRES
Argentinien 2001: Julio Färber sieht infolge der Wirtschaftskrise und des 
politischen Chaos keinen anderen Ausweg mehr, als nach Deutschland, dem 
Geburtsland seiner Mutter, auszuwandern… In Kooperation mit der Amnesty-
gruppe Waiblingen. (Traumpalast)

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/vortragsreihe-schreiben/
https://www.wlb-stuttgart.de/sammlungen/bibliothek-fuer-zeitgeschichte/veranstaltungen/vortragsreihe/
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NOVEMBER
Do, 16.11.  18.00 Uhr
Stuttgart, Theodor-Heuss- 
Haus, Feuerbacher Weg 46

NOVEMBER
Do, 16.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Do, 16.11.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

NOVEMBER
So, 19.11.  12.00 Uhr
Stuttgart, Friedhof,  
Feuerbacher Talstraße 90  

NOVEMBER
So, 19.11.  14.00 – 16.00 Uhr
Stuttgart, Freies Radio,
Stöckachstraße 16a

NOVEMBER
Mo, 20.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Mo, 20.11.  19.30 Uhr
Kirchheim, Ev. Auferstehungs-
kirche, Zeppelinstraße 11

NOVEMBER
Di, 21.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Welthaus, 
Charlottenplatz 17
(Eingang 5 im Innenhof)

NOVEMBER
Di, 21.11.  14.00 – 15.30 Uhr
Stuttgart, Treffpunkt: Haupt-
stätterstraße 75 

VORTRAG: DIE LIBERALE DEMOKRATIE UND IHRE FEINDE. EIN MELANCHOLISCHER BLICK AUF 
IHR VERHÄLTNIS 
Der Politikwissenschaftler Prof. Dr. Philip Manow wird die Risiken unter-
suchen, die von der Demokratie selber ausgehen. (Textquelle: Th. Heuss) 

DISKUSSION: DER RUSSISCHE ANGRIFFSKRIEG GEGEN DIE UKRAINE IM ZWEITEN JAHR
Wie hat sich die Debatte in Deutschland verändert? Mit Afina Albrecht, Anas-
tasia Tikhomirova und Professor Dr. Klaus Gestwa. Moderation: Dr. Andreas 
Baumer. (Textquelle: H. Böll)

LESUNG / GESPRÄCH: FRAUEN – KÖRPER – GESCHICHTE 
Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Zur Sprache bringen – Vom Miss-
brauch weiblicher Körper zu Zwecken des Krieges “. Moderation: Stefanie 
Peter, Lesung: Marit Beyer. (Textquelle: Literaturhaus) 

GEDENKFEIER AUF DEM FEUERBACHER FRIEDHOF AM MAHNMAL FÜR DIE OPFER DES  
FASCHISMUS 
Gedenkrede: Gudrun Greth, Musik: Klaus Kurzweg, Gitarre und Gesang, 
Moderation: Susanne Bödecker. (Textquelle: Die AnStifter) 

RADIOSCHAUEN: FREE MASCHA – EIN NACHMITTAG FÜR MARIA KALESNIKAVA
Seit drei Jahren ist die Musikerin und Aktivistin Maria Kalesnikava in Belarus 
in Haft. Stuttgarter Weggefährt_innen erinnern mit künstlerischen Beiträgen 
an ihre frühere Kollegin. (Textquelle: Freies Radio)

PODIUMSDISKUSSION: FRAUEN MACHEN POLITIK! ENGAGIERT, FOKUSSIERT, KOMPETENT
Wie hat sich die Politik geändert, seit auch Frauen sie gestalten? Mit  
Evelyne Gebhardt, Farina Görmar, Sarah Lobenhofer, Alena Trauschel.  
Moderation: Bea Dörr und Dr. Lana Mayer. (Textquelle: Hospitalhof) 

LESUNG: DIE WELT SORTIERT SICH NEU: Die geopolitischen Folgen des Ukraine-Krieges
Hilft das deutsche Öl- und Gasembargo der Ukraine wirklich? Schmälern 
wir damit tatsächlich Putins Kriegskasse? Wem nützt und wem schadet die 
deutsche Sanktionspolitik? Mit Dr. Michael Lüders. (Textquelle: RLS)

AMNESTY VERANSTALTUNG: VORTRAG + GESPRÄCH MIT DEM SYRISCHEN MENSCHEN-
RECHTSAKTIVISTEN OMAR ALSHOGRE  
Omar Ashogre war als Teenager drei Jahre lang in syrischen Gefängnissen  
inhaftiert. Nach Freikauf und Flucht lebte er in Schweden. Seit 2021 
studiert er an der Georgetown University in Washington D.C. Er unterstützt 
zurzeit Anklagen gegen Verantwortliche von Verbrechen in Syrien.

BESUCH EINES TAFELLADENS
In Stuttgart grübeln täglich 66 000 Menschen wie sie an dem Tag über die 
Runden kommen sollen. Und doch landen viele Lebensmittel oft auf dem 
Müll. Mit Hilli Pressel. (Textquelle: KBW)
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DOKUMENTARFILM MIT ANSCHLIESSENDER DISKUSSION: VIVAS
Der Film befasst sich mit den Feminiziden in Mexiko. Die Regisseurin  
Angélica Cruz Aguilar und die Protagonistin Karen werden anwesend sein.  
In Kooperation mit der Amnestygruppe Ludwigsburg.

VORTRAG: DIE HILFESTELLUNG DER WÜRTTEMBERGISCHEN TEMPLER BEI DER JÜDISCHEN 
BESIEDLUNG PALÄSTINAS 1870 – 1914 
Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Die neue Heimat im Heiligen Land“ 
Mit Dr. Jakob Eisler. (Textquelle: Landesarchiv) 

PODIUMSGESPRÄCH: WAHRE FREIHEIT – WARE MENSCH. Kontroverse Perspektiven zur 
Prostitution in Deutschland
Neben der Einordnung als legales Gewerbe gibt es Forderungen der Kriminali-
sierung. Auch geht es um Menschenwürde und Freiheit. (Textquelle: Hospitalhof) 

LESUNG: BETTY ROSENFELD – ZWISCHEN DAVIDSTERN UND ROTER FAHNE
Michael Uhl bettet das Schicksal der aus Stuttgart stammenden, in Auschwitz 
ermordeten Krankenschwester Betty Rosenfeld (1907– 1942) in die deutsche, 
jüdische und europäische Zeitgeschichte ein. (Textquelle: Naturfreunde)

MENSCHENRECHTE UND KLIMASCHUTZ NUR, WENN ES DIE GESCHÄFTE NICHT STÖRT?
Es schützt den Regenwald, es bekämpft den Hunger…? Wir machen einen 
Faktencheck zu den Argumenten der Ampelkoalition zum EU-Mercosur- 
Abkommen. Mit Ludwig Essig. (Textquelle: Die AnStifter) 

VORTRAG: DARF ICH DAS NOCH SAGEN? – VIELFALT, SPRACHE UND WERTSCHÄTZUNG
Wir betrachten die Wirkung von diskriminierender Sprache und erhalten 
konkrete Impulse für ein wertschätzendes und sensibleres Miteinander.  
Mit Inna Zeitler. (Textquelle: Hospitalhof) 

75. JAHRESTAG DER ALLGEMEINEN ERKLÄRUNG DER MENSCHENRECHTE
In der Erklärung sind die Rechte definiert, die allen Menschen uneinge-
schränkt zustehen. Die Referentin Annette Groth hat u.a. beim UN-Hoch-
kommissar für Flüchtlinge gearbeitet. (Textquelle: Naturfreunde) 

VORTRAG: DER VERKAUFTE FEMINISMUS
Feminismus ist längst nicht mehr die geächtete politische Bewegung, die sie 
lange war. Mit Beate Hausbichler. Moderation: Véronique Sina. (Textquelle: 
Stadtbibliothek)

VORTRAG / DISKUSSION: DER GEFÄHRLICHSTE FÜHRER DER RADIKALEN 
Erhard Korn spricht über Friedrich Westmeyer, eine der herausragenden 
Persönlichkeiten der Stuttgarter Arbeiterbewegung. Als Gewerkschafter und 
Journalist erkannte er die Wohnungsnot als eines der größten Probleme für 
die Arbeiterschaft. (Textquelle: RLS)  

NOVEMBER
Di, 21.11.  18.00 Uhr
Ludwigsburg, Literatur Café, 
Reuteallee 46  

NOVEMBER
Di, 21.11.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Staatsarchiv, 
Arsenalplatz 3

NOVEMBER
Do, 23.11.  18.00 – 21.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Do, 23.11.  18.00 Uhr
Stuttgart, Altes Feuerwehr-
haus, Möhringer Straße 56

NOVEMBER
Do, 23.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Welthaus,  
Charlottenplatz 17

NOVEMBER
Do, 23.11. 19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

NOVEMBER
Fr, 24.11. 19.00 Uhr
Stuttgart, Clara-Zetkin-Haus, 
Gorch-Fock-Straße 26

NOVEMBER
Fr, 24.11.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, Café LesBar

NOVEMBER
Fr, 24.11.  20.00 Uhr
S-Untertürkheim, Kulturtreff 
im Julius-Lusser-Haus,  
Strümpfelbacher Straße 38
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NOVEMBER
Sa, 25.11.  9.30 – 16.30 Uhr
Stuttgart, Theodor-Heuss- 
Haus, Feuerbacher Weg 46

NOVEMBER
Sa, 25.11.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

NOVEMBER
So, 26.11.  13.30 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

NOVEMBER
Mo, 27.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

NOVEMBER
Mo, 27.11.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

NOVEMBER
Di, 28.11.  18.00 Uhr
Heinrich Böll Stiftung  
online   Link

NOVEMBER
Di, 28.11.  19.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

NOVEMBER
Mi, 29.11.  18.30 Uhr
Stuttgart, Refugio Stuttgart, 
Waiblinger Straße 12

NOVEMBER
Do, 30.11.  17.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

WORKSHOP: MEINUNGEN, HASS UND HETZE – AUSHALTEN ODER GEGENHALTEN?
Für junge Erwachsene zwischen 14 und 19 Jahren. Wie gehe ich mit Men-
schen um, die ganz andere Standpunkte haben als ich? Und was tun wir, 
wenn aus Meinungen Hass und Hetze werden? (Textquelle: Th. Heuss)

PHILOSOPHISCHES CAFÉ: ZUR IDEE UND GESCHICHTE DER MENSCHENRECHTE
Die weltweite Bekanntmachung der Menschenrechte am 7. Dezember 1948 
durch die UN ist zweifellos eines der wichtigsten Dokumente des 20. Jhs.
Mit Frank Ackermann. (Textquelle: Die AnStifter) 

FILM UND GESPRÄCH: DORPIE 
Lana O’Neill hat nach einer Reihe von Vergewaltigungen in der kleinen Gemein-
de Bredasdorp ein Safehouse für gefährdete Frauen eröffnet. Lana O’Neill und 
die Filmemacherin Julia Jaki werden anwesend sein. (Textquelle: just human)

TALK AND DISCUSSION: MEMORY / RACE / NATION – THE POLITICS OF MODERN MEMORIALS 
With Mabel O. Wilson, Dr. phil. Tazalika M. te Reh, Stephan Trüby. Modera-
ted by: Petra Mostbacher-Dix. Language: English and German. (Textquelle: 
Hospitalhof)

VORTRAG / DISKUSSION: NOTFALLSEELSORGE IN STUTTGART 
Ein Vortrag führt in das Thema ein (ca. 30 Min), in einer Diskussions- und 
Fragerunde können Sie die Aspekte vertiefen, die Sie interessieren. Mit 
Andreas Groll. (Textquelle: HdkK)

DISKUSSION: DIE AMERIKANISCHE RECHTE UND DER UMWELTSCHUTZ. GESCHICHTE EINER 
RADIKALISIERUNG
Mit Dr. Ella Müller, Washington, DC. Moderation: Madeleine Hofmann. (Text-
quelle: H. Böll)

VORTRAG: LEBENDIGE INNENSTADT FÜR ALLE – sozial, kulturell, ökologisch und ökonomisch
Mit Andreas Hofer, Vertreter*innen des Bürgerausschusses Innenstadt, der 
City Initiative Esslingen, der AG Mobilität des Klimabündnisses Esslingen 
und des Projekts für einen Treff am Bahnhof. (Textquelle: Dieselstraße)

VORTRAG / DISKUSSION: VERSCHWUNDEN ABER NICHT VERGESSEN 
Gewaltsames Verschwindenlassen im Kontext von Flucht und Migration. Mit 
Barbara Lochbihler, ehemalige Generalsekretärin von Amnesty International 
Deutschland. (Textquelle: refugio)

CITIES FOR LIFE – STÄDTE GEGEN DIE TODESSTRAFE 
Mit einer weithin sichtbaren Beleuchtung des „Hotel Silber“ wird ein deut-
liches Zeichen gegen die Todesstrafe gesetzt. Wir richten den Fokus auf die 
Lage der Frauen im Iran. Die Regisseurin Steffi Niederzoll spricht über ihren 
deutsch-französischen Dokumentarfilm „Sieben Winter in Teheran“. Mit 
Info stand der Stuttgarter Amnestygruppe. (Textquelle: Hotel Silber)

https://calendar.boell.de/de/event/die-amerikanische-rechte-und-der-umweltschutz-geschichte-einer-radikalisierung
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AMNESTY-EINSTEIGER*INNENTREFFEN 
Du hast es satt, Nachrichten über Menschen zu lesen, die grundlos inhaftiert 
werden? Berichte über Folter und Misshandlungen machen dich wütend? Du 
möchtest endlich etwas gegen Rassismus tun? Erfahre bei unserem digitalen 
Einsteiger*innentreffen wie du dich für die Menschenrechte einsetzen kannst. 
Ob neu in der Bewegung und im Thema oder schon tiefer drin, das Einsteiger* 
innentreffen ist für alle ausgelegt. Unter dem Link anmelden.

FILM: MADE IN BANGLADESH 
„Keine Spur von flachem Agitprop oder Appellen ans westliche Publikum, 
Kleidung „Made in Bangladesh“ künftig zu verschmähen. (...) Rubaiyat Hos-
sain nähert sich der wahren Geschichte mit den Mitteln filmischer Poesie.“ 
(Textquelle: epd film)

FILM: FUTUR DREI 
In seinem autobiographischen Regiedebüt erzählt Faraz Shariat, Jahrgang 
1994, authentisch und zugleich wundersam überhöht vom queeren Heran-
wachsen eines Einwanderersohns in Deutschland. (Textquelle: Eintopf)

NOVEMBER
Do, 30.11.  19.00 Uhr
Amnesty International
online   Link

NOVEMBER
Do, 30.11. 19.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino , 
Maille 4 – 9

NOVEMBER
Do, 30.11. 20.00 Uhr
Stuttgart, Raupe Immersatt, 
Johannesstraße 97

https://www.netigate.se/ra/s.aspx?s=1180286X405291842X93962
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

USA: Hinrichtung stoppen!  zur Online-Petition
Türkei: Versammlungsverbot aufheben!  zur Online-Petition
Israel/OPT: Evakuierungsbefehl für Krankenhäuser aufheben!  zur Online-Petition
Kanada: Anklagen gegen Landrechtsverteidiger*innen fallen lassen!  zur Online-Petition
Guatemala: Friedlich Protestierende in Gefahr  zur Online-Petition
DR Kongo: Journalist muss freigelassen werden!  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

NOVEMBER
Mo, 20.11. 
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/usa-brent-brewer-hinrichtung-stoppen-2023-10-09
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/tuerkei-versammlungsverbot-aufheben-2023-10-27
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/israel-gaza-evakuierungsbefehl-fuer-krankenhaeuser-aufheben-2023
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/kanada-anklagen-gegen-landrechtsverteidigerinnen-fallen-lassen-2023
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/guatemala-friedlich-protestierende-gefahr-2023-10-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/dr-kongo-journalist-muss-freigelassen-werden
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
30 TAGE IM NOVEMBER
Öffentliche Veranstaltungen, 
November/Dezember 2023  

40. FRANZÖSISCHE FILMTAGE
1. bis 8. November   
  Link

AFRIKA FILM FESTIVAL
2. bis 12. November,   
Stuttgart,   Link

Ausstellung 
IN ROSAS SCHATTEN 
Schwäbisch Hall,
4. November bis 3. Dezember 
  Link

Kongress  
KLIMASCHUTZ IM VERKEHR 
Stuttgart,
6. und 7. November    Link

Jüdische Kulturwochen 
Stuttgart, 
6. bis 19. November
  Link

Ausstellung 
NEOFASCHISMUS  
IN DEUTSCHLAND
Ludwigsburg,
8. November bis 7. Januar 

QUEERFILMFESTIVAL
Esslingen,
9. bis 15. November 
  Link

STUTTGARTER BUCHWOCHEN 
Stuttgart,
16. November bis 3. Dezember
  Link

Brücken bauen statt Schlachten schlagen. Ins Zentrum unserer gemein-
samen Veranstaltungsreihe stellen wir 2023 die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte.   Link (Textquelle: Die AnStifter)

Die Französischen Filmtage Tübingen / Stuttgart sind das größte Schaufenster 
des frankophonen Kinos im deutschsprachigen Raum. Rund 90 Filme wer-
den jedes Jahr gezeigt. Die Französischen Filmtage gelten auch als wichti-
ges Forum für den zeitgenössischen afrikanischen Film. (Textquelle: Festival)

Das 2017 gegründete Festival präsentiert Spiel-, Dokumentar-, und Kurzfilme 
zu gesellschaftlichem Wandel, Umbrüchen und kolonialer Aufarbeitung auf 
dem afrikanischen Kontinent. (Textquelle: Theater am Olgaeck)

Die Ausstellung „In Rosas Schatten. Rosa Luxemburg: Spurensuche. Doku-
mente und Zeugnisse einer jüdischen Familie“ wurde erstmals in Sommer 
und Herbst 2021 in der Alten Synagoge in Rosa Luxemburgs Geburtsstadt 
Zamość, der polnischen Partnerstadt von Schwäbisch Hall, gezeigt. (Text-
quelle: Hällisch-Fränkisches Museum)

Die Bewältigung der Jahrhundertaufgabe Klimakrise erfordert von Ver-
waltung, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft eine enge Zusammenarbeit. 
Vernetzung, Wissenstransfer und interdisziplinärer Austausch sind wichtiger 
denn je. (Textquelle: Kongress)

Unser Motto „Zeitenwende – 20 Jahre Jüdische Kulturwochen Stuttgart“ 
formuliert, worum es gehen soll: Wir wollen uns mit den Auswirkungen der 
aktuellen Entwicklungen, insbesondere des Ukraine-Kriegs und des wach-
senden Antisemitismus, beschäftigen. (Textquelle: Jüd. Kulturwochen)

Über 180 Todesopfer hat die neofaschistische und rassistische Gewalt in 
Deutschland seit 1990 bereits gefordert, möglicherweise ein Mehrfaches 
davon – weil Hinweise auf neofaschistische Tatmotive nicht verfolgt wurden. 
Die Ausstellung will dazu beitragen, dass Neofaschismus nicht auf Dauer 
zum Alltag gehört.   Link (Textquelle: DemoZ)

Mit etwa 15 Lang- und 20 Kurzfilmen zeigt das Festival die komischen, 
bunten, fröhlichen, musikalischen, tragikomischen, aber auch nachdenk-
lichen, dramatischen, experimentellen und kämpferischen Seiten queeren 
Lebens. (Textquelle: Festival)

Etwa 150 deutschsprachige Verlage präsentieren im Haus der Wirtschaft 
Schwerpunkte aus ihrem Verlagsprogramm. Darüber hinaus gibt es zahlreiche 
Sonderpräsentationen und ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm.  
(Textquelle: Buchwochen) 

https://30tageimnovember.de
https://franzoesische.filmtage-tuebingen.de
https://theateramolgaeck.org/theaterprogramm/afrika-film-festival-2023/
https://www.haellisch-fraenkisches-museum.de/de/sonderausstellung/ausstellung-im-wintergarten
https://kongress-klimaschutz-im-verkehr.de
https://www.irgw.de/kulturwochen/
https://www.demoz-lb.de/event/ausstellung-zu-neofaschismus-in-deutschland-von-der-vvn-bda/
https://www.koki-es.de/das-koki/das-koki-queerfilmfestival/programm/
https://buchwochen.de
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Ausstellung 
AMERICAN DREAMS 
Stuttgart, 
17. November bis 28. Juli
  Link

Online-Workshop 
RECHTEN PAROLEN BEGEGNEN  
20. bis 29. November
  Link

Festival 
MADE IN STUTTGART 
Stuttgart, 
22. bis 26. November
  Link

Podcast 
AMPLIFYING VOICES 
  Link

Download 
POSITIONSPAPIER 
  Link

Projekt
NACHTBOJE 
  Link
 
Film
VOICES FROM HONG KONG 
  Link bis 14. Januar 2024

BILDER VOM OKTOBER

Demonstration für Vielfalt  
und gegen rechte Hetze, 
Ludwigsburg, 22. Oktober

Kick-off Treffen der Amnesty 
Hochschulgruppe 23. Oktober

alle Bilder © privat

Was ist der Amerikanische Traum? Viele Menschen aus Baden und Württem-
berg machten sich auf in die Vereinigten Staaten. Sie flohen vor Armut oder 
Verfolgung und wollten ihr Leben retten. Oder suchten Erfolg und Abenteuer. 
Sie alle hatten und haben ihre eigenen American Dreams. (Textquelle: Haus 
der Geschichte BW) 

Durch eine Vielfalt von interaktiven, wissensvermittelnden und reflektieren-
den Methoden werden Teilnehmende in ihrer unmittelbaren Argumentations-
sicherheit und politischen Meinungsbildung unterstützt. (Textquelle: Hein-
rich Böll Stiftung) 

Stuttgarter Kulturinstitutionen öffnen ihre Häuser zum 
sechsten Mal für (post-)migrantische, freie Künstler*innen. 
Auf dem Programm stehen Theater- und Tanzaufführungen, 
Lesungen, Filme, Ausstellungen, Konzerte und Workshops –  
allesamt „made in Stuttgart“. (Textquelle: Festival) 

Der Podcast verstärkt die Stimmen von wunderbaren Menschen, aus der 
Empowermentarbeit, aus communities, aus dem Aktivismus gegen Diskrimi-
nierung. (Textquelle: adis e.V.) 

Effektive Beschwerdemechanismen im europäischen Lieferkettengesetz. 
Empfehlungen zur Ausgestaltung der Corporate Sustainability Due Diligence 
Directive (CSDDD). (Textquelle: Germanwatch) 

Das Projekt „Nachtboje“ der Landeshauptstadt Stuttgart macht Einrichtun-
gen sichtbar, die nachts einen Rückzugsraum und Unterstützung anbieten, 
wenn sich jemand unwohl oder unsicher fühlt. (Textquelle: Nachtboje) 

Der Dokumentarfilm schildert mit nie zuvor gezeigten Bildern die Proteste in 
Hongkong 2019 und ihre brutale Niederschlagung sowie die Reaktion der 
EU in ihrer Haltung gegenüber China. (Textquelle: 3sat) 

https://mis.madeingerma-
ny-stuttgart.de

https://amplifying-voices-by-adis-
ev.letscast.fm

https://www.germanwatch.org/
de/88884

https://www.hdgbw.de/ausstellungen/in-vorbereitung/
https://calendar.boell.de/de/event/rechten-parolen-begegnen-1
https://mis.madeingermany-stuttgart.de
https://amplifying-voices-by-adis-ev.letscast.fm
https://www.germanwatch.org/de/88884
https://nachtboje.stuttgart.de
https://www.3sat.de/film/dokumentarfilmzeit/voices-from-hong-kong-100.html
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunter schriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Oberster Gerichthof bestätigt Indigene Landrechte
Nach einem zweijährigen Verfahren hat das Oberste Gerichtshof Brasiliens 
am 27. September die Stichtagsregelung für verfassungswidrig erklärt und 
das ursprüngliche Recht der indigenen Bevölkerung auf die ausschließliche 
Nutzung ihrer angestammten Gebiete bestätigt. Am selben Tag verabschie-
dete der Bundessenat im Eilverfahren die Gesetzesvorlage 2.903/2023, mit 
der versucht wird, die Stichtagsregelung dennoch gesetzlich zu verankern. 
Wir wenden uns nun auf anderem Wege an Präsident Lula, und fordern die 
Ablehnung dieses neuen Gesetzentwurfs.

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Brasilien

Indigene demonstrieren in 
der brasilianische Hauptstadt 
Brasilia gegen die Verab-
schiedung eines diskriminie-
renden Gesetzes (2023).
© IMAGO / ZUMA Wire

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum




